
Informationsblatt Schlickenriederwiese (Klosteranger) 

Was ist die Schlickenriederwiese (Klosteranger)? 

Dies ist ein markanter Grünkeil in der Größe von ca. 5ha, der sich vom Dorfkern her bis hin zum Kreisverkehr 

erstreckt. Am ehemaligen Prälaturhof (Am Südende der Schlickenriederwiese) stehen zahlreiche alte, großkronige 

Laubbäume, die den Übergang zum Bereich des Klosters bilden. Die unbebaute Schlickenriederwiese prägt das 

weithin bekannte und harmonische Dorfbild von Weyarn erheblich. 

 

Was ist geplant ? 

Die Gemeinde Weyarn will eine 

Bebauung genehmigen und das gesamte 

Areal verkaufen. Es sind mehrere 

Gewerbebauten, bzw. -einheiten, sowie 

zahlreiche Wohneinheiten in Form von 

Einfamilien-, Doppel- und Mehrfamilien-

häusern geplant. Die an der Bürger-

versammlung am 14.12.2010 vorgestellte 

Art und Dichte der Bebauung würde das 

harmonische Bild von Weyarn unwieder-

bringlich zerstören. Die nebenstehende 

Skizze stellt den Umfang der geplanten 

Baubereiche, wie am 14.12.2010 auf der 

Bürgerversammlung gezeigt, dar. 

  



Das nachfolgende Bild stellt eine ungefähre Sicht mit der geplanten Bebauung (rot) dar, wie auf der 

Bürgerversammlung am 14.12.2010 gezeigt wurde. 

 

Besorgte Bürger der Gemeinde Weyarn haben sich gegen dieses Vorhaben zusammengeschlossen und wollen mit 

einem  Bürgerbegehren die Schlickenriederwiese (Klosteranger) retten. 

 

Dieses Areal soll ohne Bebauung  für unsere gemeinsame Zukunft erhalten bleiben.  

Daher sammeln wir Unterschriften im Rahmen eines Bürgerbegehrens.  

 

Was ist ein Bürgerbegehren? 

Mit einem Bürgerbegehren fordern die Bürger einer Gemeinde eine Abstimmung über eine bestimmte Frage. Diese 

Abstimmung  ist der Bürgerentscheid. Wenn in Weyarn 10% der wahlberechtigten Bürger das Bürgerbegehren 

„Schlickenriederwiese“ per Unterschrift unterstützen, kann ein Bürgerentscheid beantragt werden. Bei dessen 

Erfolg ist die Gemeinde an das Ergebnis des Entscheids gebunden.  


